
Lukasevangelium 8,27-31  sündiges ruheloses Herumirren …     

1. Johannesbrief 3,  7+8 Kinder, lasst euch von niemand verführen! Wer die Gerechtigkeit übt, der ist 
gerecht, gleichwie Er, Jesus Christus, gerecht ist.
8 Wer die Sünde tut, der ist aus dem Teufel; denn der Teufel sündigt von Anfang an. Dazu ist der Sohn 
Gottes erschienen, dass er die Werke des Teufels zerstöre.

Lukasevangelium 8,27-31 Und als Jesus ans Land gestiegen war, kam ihm ein Besessener aus der Stadt 
entgegen, der seit langer Zeit Dämonen hatte und keine Kleider mehr trug und sich auch in keinem Haus 
aufhielt, sondern in den Gräbern.
28 Als er aber Jesus sah, schrie er, warf sich vor ihm nieder und sprach mit lauter Stimme: Was habe ich 
mit dir zu tun, Jesus, du Sohn Gottes, des Höchsten? Ich bitte dich, quäle mich nicht!
29 Denn Er hatte dem unreinen Geist geboten, von dem Menschen auszufahren; denn der hatte ihn schon 
lange Zeit in seiner Gewalt, und man hatte ihn mit Ketten gebunden und mit Fußfesseln verwahrt, aber er 
zerriss die Fesseln und wurde von dem Dämon in die Einöde getrieben.
30 Jesus aber fragte ihn und sprach: Wie heißt du? Er sprach: Legion! Denn viele Dämonen waren in ihn 
gefahren.
31 Und er bat ihn, er möge ihnen nicht befehlen, in den Abgrund zu fahren.

Lukas 11,24-26 Wenn der unreine Geist von dem Menschen ausgefahren ist, so durchzieht er wasserlose 
Gegenden und sucht Ruhe. Und da er sie nicht findet, spricht er: Ich will zurückkehren in mein Haus, aus 
dem ich weggegangen bin.
25 Und wenn er kommt, findet er es gesäubert und geschmückt.
26 Dann geht er hin und nimmt sieben andere Geister mit sich, die bösartiger sind als er selbst, und sie 
ziehen ein und wohnen dort, und es wird der letzte Zustand dieses Menschen schlimmer als der erste.

Jesaja 57,20+21 Aber die Gottlosen sind wie das aufgewühlte Meer, das nicht ruhig sein kann, dessen 
Wasser Schlamm und Kot aufwühlen.
21 Keinen Frieden, spricht mein Gott, gibt es für die Gottlosen!

2. Petrusbrief 2,4 Denn wenn Gott die Engel nicht verschonte, die gesündigt hatten, sondern sie in 
Fesseln der Finsternis in den Abgrund warf, um sie zum Gericht aufzubewahren,
2. Petrusbrief 2,9-17 so weiß der Herr die Gottesfürchtigen aus der Versuchung zu erretten, die 
Ungerechten aber zur Bestrafung aufzubewahren für den Tag des Gerichts.
10 Das gilt besonders für die, welche in unreiner Lust dem Fleisch nachlaufen und die Herrschergewalt 
verachten. Verwegen und frech, wie sie sind, fürchten sie sich nicht, Majestäten zu lästern,
11 wo doch Engel, die an Stärke und Macht größer sind, kein lästerndes Urteil gegen sie bei dem Herrn 
vorbringen.
12 Diese aber, wie unvernünftige Tiere von Natur zum Fang und Verderben geboren, lästern über das, was
sie nicht verstehen, und werden in ihrer Verdorbenheit völlig zugrunde gerichtet werden,
13 indem sie so den Lohn der Ungerechtigkeit empfangen. Sie halten die Schwelgerei bei Tage für ihr 
Vergnügen; als Schmutz- und Schandflecken tun sie groß mit ihren Betrügereien, wenn sie mit euch 
zusammen schmausen.
14 Dabei haben sie Augen voller Ehebruch; sie hören nie auf zu sündigen und locken die unbefestigten 
Seelen an sich; sie haben ein Herz, das geübt ist in Habsucht, und sind Kinder des Fluchs.
15 Weil sie den richtigen Weg verlassen haben, sind sie in die Irre gegangen und sind dem Weg Bileams, 
des Sohnes Beors, gefolgt, der den Lohn der Ungerechtigkeit liebte;
16 aber er bekam eine Zurechtweisung für seinen Frevel: Das stumme Lasttier redete mit 
Menschenstimme und wehrte der Torheit des Propheten.
17 Diese Leute sind Brunnen ohne Wasser, Wolken, vom Sturmwind getrieben, und ihnen ist das Dunkel 
der Finsternis aufbehalten in Ewigkeit.

Epheserbrief 6,14-18a Zurüstung für Gläubige durch Paulus: So steht nun fest, eure Lenden umgürtet mit
Wahrheit, und angetan mit dem Brustpanzer der Gerechtigkeit,
15 und die Füße gestiefelt mit der Bereitschaft [zum Zeugnis] für das Evangelium des Friedens.
16 Vor allem aber ergreift den Schild des Glaubens, mit dem ihr alle feurigen Pfeile des Bösen auslöschen
könnt,
17 und nehmt auch den Helm des Heils und das Schwert des Geistes, welches das Wort Gottes ist,
18a indem ihr zu jeder Zeit betet mit allem Gebet und Flehen im Geist,

https://www.rudolf-leitner.at/

https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/1_johannes/3/7-8?hl=1#hl
https://www.rudolf-leitner.at/
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/epheser/6/14-18?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/2_petrus/2/9-17?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/2_petrus/2/4?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/jesaja/57/20-21?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/11/24-26?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/8/27-31?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/1_johannes/3/7-8?hl=1#hl

